
LANDRATSAMT ESSLINGEN              Stand 10/2026 

Amt für Integration und Flüchtlingsaufnahme 
 

 

Anfrage zur Verpflichtung zu einem Integrationskurs nach § 5b Absatz 1 Asylbe-
werberleistungsgesetz (AsylbLG) i.V.m. §§ 43, 44 Aufenthaltsgesetz (AufenthG) 
 

Ich möchte mich freiwillig zu einem Integrationskurs verpflichten lassen. 
 

 Anfragesteller/in 

Name, ggf. Geburtsname  

Vorname  

Geburtsdatum  

Anschrift  

Aufenthaltspapier 
(bitte aktuelle Kopie beilegen) 

  Aufenthaltsgestattung 

  Duldung (§ 60a Absatz 2 Satz 3 AufenthG) * 

  Aufenthaltserlaubnis (§ 24 oder 25 Absatz 5 AufenthG) 

Ich bin geistig und körperlich 
imstande an einem Integrati-
onskurs teilzunehmen: 

  Ja           Nein 

Ich bin erwerbstätig:   Ja           Nein 
 

* Duldung nach § 60a Absatz 2 Satz 3 AufenthG: Ermessensduldung wird erteilt, wenn dringende humanitäre, persönliche oder erhebliche öffent-

liche Interessen die vorübergehende Anwesenheit einer ausreisepflichtigen Person im Bundesgebiet erfordern. 

 
Mir ist bewusst, dass eine nicht ordnungsgemäße Teilnahme Sanktionen nach § 5b 
Absatz 2 AsylbLG i.V.m. § 1a AsylbLG zur Konsequenz haben kann. 

 
Weitere Erklärungen: 
Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben wahr sind und dass ich nichts Wesentliches verschwiegen habe. Ich bestätige ausdrücklich davon 
unterrichtet worden zu sein, dass ich alle persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse, die für die Hilfegewährung maßgebend sind (z.B. Auf-
nahme einer Erwerbstätigkeit), unverzüglich und unaufgefordert dem Landratsamt Esslingen, Amt für Integration und Flüchtlingsaufnahme, mitzu-
teilen habe. Die umseitigen Informationen zum Datenschutz habe ich erhalten und zur Kenntnis genommen. 

 

 
_________________________  _________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift Anfragesteller/in 

Rücksendung per Mail (Fluechtlingshilfe@lra-es.de) oder Post (Landratsamt Esslingen, Amt für 

Integration und Flüchtlingsaufnahme, 73726 Esslingen am Neckar) möglich! 

Ich erteile dem von mir ausgewählten Kursträger 

 
______________________________________________________________________ 
(Name des Kursträgers, vollständige Anschrift) 

 
die Vollmacht, mich in Angelegenheiten im Bereich der Integrationskurse gegenüber dem Landrat-
samt Esslingen zu vertreten und alle in diesem Zusammenhang relevante Dokumente und Unterla-
gen in Empfang zu nehmen. Sollte meinerseits kein Kursträger angegeben werden, wird die Bestä-
tigung über die Verpflichtung zur Teilnahme am Integrationskurs im Original an mich versandt. 
 
Mir ist bekannt, dass ich mich im Fall einer Verpflichtung per Bescheid unverzüglich zu einem In-
tegrationskurs anzumelden habe und dem Landratsamt Esslingen als verpflichtende Stelle die An-
meldung durch die Vorlage einer schriftlichen Bestätigung des Kursträgers nachweisen muss. 
 
Ich wurde darauf hingewiesen, dass der Kursträger das Landratsamt Esslingen als verpflichtende 
Stelle informiert, sofern ich nicht ordnungsgemäß am Integrationskurs teilnehme. Hierzu ist der 
Kursträger nach § 8 Absatz 3 Satz 1 Integrationsverordnung verpflichtet. 
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Informationen nach der EU-Datenschutzgrundverordnung:  
 
Mit dem Anfrageformular erheben wir personenbezogene Daten, die Sie betreffen. Daher möchten wir 
Sie über einige Punkte informieren. 
 
Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 13 Abs. 
1 Buchstabe a) EU Datenschutzgrundverordnung (DSGVO-EU) ist das Landratsamt Esslingen, Amt für 
Integration und Flüchtlingsaufnahme, vertreten durch die Amtsleitung, Sachgebiet Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz, Pulverwiesen 11, 73728 Esslingen am Neckar; Tel. Nr. 0711-3902-0, E- 
Mail: LRA@lra-es.de. Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten des Landratsamtes unter denselben 
Kontaktdaten oder per E-Mail an datenschutz@lra-es.de. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Durchführung der uns obliegenden Aufgaben 
und Verpflichtungen nach dem AsylbLG erhoben und verarbeitet.  
 
Die Datenerhebung erfolgt auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) DSGVO-EU i.V.m. §§ 2, 
3, 7 AsylbLG. Um Missbräuche zu vermeiden, werden Ihre Angaben teilweise mit Angaben, die Sie evtl. 
gegenüber anderen Stellen gemacht haben, automatisch verglichen. Darüber hinaus werden Ihre per-
sonenbezogenen Daten im Falle Ihrer Anfrage hinsichtlich der Verpflichtung zu einem Integrationskurs 
an das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge weitergegeben. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden im Leistungsfalle 6 Jahre über die Hilfegewährung hinaus ge-
speichert.  
 
Ihnen stehen folgende Rechte zu: 
 
1. Auskunftsrecht über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Artikel 15 

DS-GVO). 
2. Recht auf Datenberichtigung, sofern Ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten (Artikel 16 

DS-GVO).  
3. Recht auf Löschung der zu Ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der Voraussetzungen von 

Artikel 17 DS-GVO zutrifft. Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht ergänzend 
zu den in Artikel 17 Absatz 3 DS-GVO genannten Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung wegen 
der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich 
ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung der Verarbeitung gemäß 
Artikel 18 DS-GVO.  

4. Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, 
die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Ihren Rechtsansprüchen benötigt 
werden oder bei einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob die Interessen des Landratsamtes ge-
genüber denen der betroffenen Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 lit. b, c und d DS-GVO). 
Wird die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestritten, besteht das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung für die Dauer der Richtigkeitsprüfung. 

5. Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung kein zwin-
gendes öffentliches Interesse besteht, das Ihre Interessen überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur 
Verarbeitung verpflichtet (Artikel 21 DS-GVO).  

6. Ihre uns zur Verfügung gestellten persönlichen Daten werden durch Ergreifung aller technischen 
sowie organisatorischen Sicherheitsmaßnahmen so gesichert, dass sie für den Zugriff unberechtig-
ter Dritter unzugänglich sind. Bei Versendung von sehr sensiblen Daten oder Informationen ist es 
empfehlenswert, den Postweg oder die virtuelle Poststelle zu nutzen, da eine vollständige Datensi-
cherheit per E-Mail nicht gewährleistet werden kann. 

 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten unrechtmäßig ist, 
können Sie sich mit einer Beschwerde an den Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Infor-
mationsfreiheit wenden: Heilbronner Straße 35, 70191 Stuttgart, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, 
Tel.: 0711/615541-0, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de.  
 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist zur Ausführung des Asylbewerberleistungsge-
setzes (AsylbLG) erforderlich. Stellen Sie uns Ihre Daten nicht zur Verfügung hat dies zur Folge, dass 
beantragte oder bereits gewährte Leistungen ganz oder teilweise versagt oder entzogen werden (§ 9 
Abs. 3 AsylbLG i.V.m. §§ 60-67 Sozialgesetzbuch I (SGB I). 
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